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Borer Chemie AG
Gewerbestrasse 13, 4528 Zuchwil / Switzerland
Tel +41 32 686 56 00  Fax +41 32 686 56 90
office@borer.ch, www.borer.swiss

Reinigung textiler Prozessfilter mit deconex® –  
validiert, wirtschaftlich, sicher

1.	 Die Auswahl der richtigen Reinigungschemie ist zum Er- 
zielen einer zuverlässigen Dekontamination ohne Be-
schädigung von Filterbeutelmaterialien entscheidend.
Unzureichende Reinigung kann Rückstände hinterlassen,  
mikrobielles Wachstum fördern oder die Filtrationslei- 
stung beeinträchtigen, was sich direkt auf Prozesseffi-
zienz und Chargensicherheit auswirkt.

2.	 Basierend auf gemeinsamen Tests mit Sefar hat Borer Che-
mie validierte deconex® Reinigungslösungen definiert, die 
auf spezifische Filtermaterialien und Prozessbedingungen 
abgestimmt sind. Diese Reinigunsprozesse unterstützen 
Materialschutz, Reproduzierbarkeit und Einhaltung ge-
setzlicher Bestimmungen und tragen gleichzeitig zu einer 
kostengünstigen pharmazeutischen Produktion bei.

3.	 Die folgende Tabelle enthält die empfohlenen Produkte zur Reinigung Ihrer Filter. 
• Wählen Sie PA oder PET, je nach Filtergewebe 
• �Wählen Sie je nach Rückstandstyp das richtige Chemikalienprodukt aus:  

alkalisch (geeignet für 80 % der Rückstände), sauer, pH-neutral
	 • Danach das passende deconex® Reinigungsmittel wählen

Polyamid (PA) Polyester (PET)

Schritt 1 Schritt 2 Schritt 1 Schritt 2
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deconex® CIP power-x +  
deconex® CIP surf * deconex® CIP acid / 

deconex® CIP fresh
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deconex® FORMULA 1 + 
deconex® CIP surf *

deconex® CIP fresh
deconex® FORMULA 1 +  
deconex® CIP surf * deconex® CIP power-x 
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deconex® CIP acid + 
deconex® CIP surf *

Step 1 only
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deconex® CIP acid + 
deconex® CIP surf *

Step 1 only
deconex® CIP fresh deconex® CIP fresh 
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deconex® CIP seven +  
deconex® CIP surf *

deconex® CIP acid /  
deconex® CIP fresh

pH
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deconex® CIP seven +  
deconex® CIP surf *

deconex® CIP acid /  
deconex® CIP fresh

* Optional als Booster

Die spezifische Konzentration von Reinigungsmitteln hängt stark von der Art und Menge der Rückstände sowie von  
den Bedingungen nach der Produktion und vor der Reinigung ab. Kontaktieren Sie uns für ein detailliertes und genaues 
Reinigungsverfahren.
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Haftungsausschluss
Alle Angaben basieren auf unserem derzeitigen Kenntnisstand, stellen jedoch  
keine Garantie für Produkteigenschaften dar und bilden keine Grundlage für ein  
Rechtsverhältnis.

Weitere Informationen zu Verkauf,
Servicedetails und technischem Support

Kontaktieren Sie uns,  
und profitieren Sie von unserem Know-how! 
lifesciences@borer.ch



Konforme Reinigung von Wirbelschichttrocknerbeuteln

Die sachgemässe Reinigung von Wirbelschichttrocknerbeuteln (FBDBs) ist unerlässlich, um Kreuzkontamina-
tion zu verhindern, die Produktintegrität zu schützen und die GMP-Anforderungen zu erfüllen. Die effektive  
Reinigung gewährleistet ausserdem Luftdurchlässigkeit, Trocknungseffektivität und Durchsatz über die  
definierte Lebensdauer der Beutel.

Diese Waschanleitung beruht auf einer gemeinsamen Initiative von Sefar und Borer Chemie, die das Know-
how im Filterbeutel-Design mit optimalen Verfahren für die validierte Reinigung verbindet. Die Empfeh-
lungen basieren auf systematischen durchgeführten Tests und definieren sichere, konforme und effiziente 
Reinigungsverfahren in Life-Science-Anwendungen.

1 	 Reinigungsgeräte
  	� Verwenden Sie eine industrielle Waschmaschine 

mit Soft-Handling-Programm.
  	� Für zusätzlichen Schutz ist ein offenmaschiger 

Waschbeutel zu verwenden, der auf Anfrage von 
Sefar Tochtergesellschaften erhältlich ist.

  	� Wirbelschichttrocknerbeutel eignen sich nicht für 
Trockner mit Drehtrommel, da die mechanische 
Beanspruchung temperaturunabhängig zum 
Schrumpfen führen kann.

2	 Waschanleitung
1. 	� Alle Clipper, Karabiner und Zubehörteile  

aus dem Filterbeutel entnehmen.
2. 	� Optional: Den Filterbeutel in einen  

offenmaschigen Waschbeutel legen.
3. 	� Waschen in einer industrielle Waschmaschine,  

ein geeignetes Reinigungsmittel wählen!  
a. für PET-Gewebe mit maximal 60 °C. 
b. für PA-Gewebe mit maximal 50 °C.

4. 	� Bei niedriger Drehzahl, unter 900 U/min  
schleudertrocknen.

5.	� Den Filterbeutel zum Trocknen bei maximal  
60 °C aufhängen.

6.	 Alle Metallteile und Clipper von Hand reinigen.
7.	� Alle Zubehörteile wieder einsetzen und den  

Filterbeutel installieren.

3	 Reinigungsmittel
  	� Keine Haushaltsreiniger verwenden. Diese können Duftstoffe, Weichspüler, Weichmacher, Bleichmittel und 

Hautpflegekomponenten enthalten. Diese Rezepturen sind für den industriellen Einsatz nicht qualifiziert.
  	� Verwenden Sie keine Farbstoffe, um die Farbe des Filterbeutels wiederherzustellen. 
  	� Das Reinigungsmittel basierend auf dem Filtergewebe und den zu entfernenden Rückständen auswählen.
  	� Obwohl PA und PET unterschiedliche chemische Beständigkeiten aufweisen, lassen sich in beiden Fällen 

saure oder alkalische Reinigungsmittel verwenden, sofern bestimmte Vorsichtsmaßnahmen beachtet  
werden (Einzelheiten siehe andere Seite).

  	� Auf der Kehrseite finden Sie empfohlene deconex® Reinigungsmittel, die durch gemeinsame Tests von 
Sefar und Borer Chemie als geeignet identifiziert wurden.

Hinweis: Bei Nichtbeachtung der Waschanleitung  

entfallen jegliche Gewährleistungsansprüche.

Scannen Sie den QR-Code  
für weitere Informationen.

Sefar AG
Hinterbissaustrasse 12

9410 Heiden

Switzerland

Phone: +41 71 898 57 00

sefar.com


